
E s ist ein Ort, der Geschichte atmet: 
Realer Schauplatz des fiktiven, 

sagenhaften Sängerkrieges, Rückzugsort 
Martin Luthers, um in nur 10 Wochen 
das Neue Testament ins Deutsche zu 
übersetzen, mehrmals weilte auch Johann 
Wolfgang von Goethe auf der 1067 
erbauten Wartburg. Das „Wartburgfest“ 
gilt außerdem als Meilenstein deutscher 
Geschichte, auf dem sich 1817 Studenten 
versammelten, um den Nationalstaat zu 
fordern und reaktionärer Politik einen 
Gegenpol zu setzen. Am 1. April 1914 als 
„Gasthof für fröhliche Leut“ eröffnet, ist 
das Romantik Hotel auf der Wartburg 
nun seit über 100 Jahren Teil der impo-
santen Wartburger Geschichte. Und auch 
im Gasthof selbst wird von Bestehen an 
beständig Geschichte geschrieben.
 Erst vergangenen Herbst lud Bundes-
präsident Joachim Gauck beispielswei-
se die Arraiolos-Gruppe ins Romantik 
Hotel auf der Wartburg ein. Bei dem 

Treffen waren zehn europäische Staats-
oberhäupter für zwei Tage auf der Wart-
burg und in Erfurt zu Gast. Solche Her-
ausforderungen – sowohl internationaler 
als auch historischer Bedeutung – mit 
seinem Team zu meistern, genau hierin 
liegt für Hoteldirektor Jens V. Dünnbier 
die Herausforderung des Hauses.

Herzliche Gastlichkeit
Doch selbstverständlich werden in dem 
5-Sterne-Haus nicht nur Staatsgäste aufs 
Herzlichste verwöhnt. Das unter Denk-
malschutz stehende Hotel verfügt über 
neun Einzelzimmer – die Lutherzimmer 
– sowie 27 Doppelzimmer, die wegen 
ihrer unterschiedlichen Größe als Burg-
zimmer und Romantikzimmer angebo-
ten werden, sowie über die Wartburg-
suite. Eines haben alle Räume gemein-
sam: Einen durch die Architektur eines 
historischen Gebäudes bedingten indi-
viduellen Schnitt sowie eine eigens auf 

jeden Raum zugeschnittene urgemütli-
che und sogleich edle Ausstattung, die 
den Gast die Geschichte des Hauses bei 
jeder Tätigkeit fühlen lässt. Wen wun-
dert es da, dass sich Hoteldirektor Jens 
V. Dünnbier nach vielen Stationen in 
renommierten Privathotels ausgerech-
net an diesem Ort endlich wie zu Hause 
angekommen fühlt. Seit Frühjahr 2012 
führt er die Mitarbeiter des Hotels auf 
der Wartburg mit viel Verständnis und 
Vertrauen. Das Ergebnis: ein leiden-
chaftliches und engagiertes Hotel-Team. 
Und auch der Gast spürt diese zufrie-
dene und fröhliche Atmosphäre – sei es 
an der Rezeption, beim Frühstück oder 
beim abendlichen Galadinner. Genauso 
soll Wohlfühl-Urlaub sein.

Regionales und Historisches
Für die Gastronomie des Hauses zeich-
net Küchenchef Peter Herrmann ver-
antwortlich. In der Landgrafenstube, 

Wenn ein sagenumwobener Ort auf eine hervorragende Küche und herzliche
Gastlichkeit trifft, dann könnten Sie sich im Romantik Hotel auf der Wartburg in Eisenach 
befinden. Wir waren zu Besuch auf der Burg mit Endlos-Blick über den Thüringer Wald.

Zwei, die sich gut verstehen: Hoteldirektor Jens V. Dünnbier 
und Küchenchef Peter Herrmann.

Das Romantik Hotel
auf der Wartburg in Eisenach

Historisch 
genießen
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HOTELS & RESTAURANTS



Kostproben

V. l. n. r. u. o. n. u.: Am Tisch aufgegossene Minestrone mit confierten Tomaten, 
Steinbuttfilet mit Kicherbsen und Duftreis, Kokos-, Dattel- und Ingwerchutney, 

kleine Kartoffelklößchen mit grünem Spargel, Morcheln und fermentiertem 
Pfeffer, Variation von Sättelstädter Forelle: geraucht und pochiert, mit Kapern 

und Spinat, Quitte, Vanille & Granatapfel, Pistazie, Feige & Essig.

Landgrafenstube
Romantik Hotel auf der Wartburg

 Romantik Hotel auf der Wartburg
Auf der Wartburg 2, 99817 Eisenach 

Tel.: +49 3691 797 0, Fax +49 3691 797-200
info@wartburghotel.de, www.wartburghotel.de

Geschäftsführer: Jens V. Dünnbier 
Küchenchef: Peter Herrmann 

Restaurantleitung: Jörg Hofmann

Service: Ausgezeichnet
Weine: Sehr gut

Ambiente: Edle Burgenromantik

v v +

dem erstklassigen Abendrestaurant, 
verbindet er historisch belegte Fest-
bankette und Menüfolgen mit moder-
ner Küche. Hierfür recherchierte der 
Küchenchef eigens in dem umfassenden 
Wartburg-Archiv. Gäste der Landgra-
fenstube genießen während des Dinners 
einen atemberaubenden Panoramablick 
über den Thüringer Wald. Für Herr-
mann, der als Küchenchef im Romantik 

Zwei, die sich gut verstehen: Hoteldirektor Jens V. Dünnbier 
und Küchenchef Peter Herrmann.

Hotel auf der Wartburg insgesamt 11 
Jahre tätig ist, ist die enge Beziehung 
zu seinen Lieferanten aus der Region 
signifikanter Teil seines Erfolgskon-
zepts. Die Entscheidung, ausschließlich 
Gerichte mit Bezug zur Historie und 
der Umgebung zu servieren scheint in 
diesem Ambiente die einzig sinnvol-
le Konsequenz. Heute melden sich die 
regionalen Erzeuger selbst immer wie-

der mit einzigartigen kulinarischen 
Produkten bei dem Küchenchef – so 
kann seine Karte als eine Sammlung 
seiner schönsten lukullischen Ent-
deckungen in Thüringen betrachtet 
werden. Und auch Hermann verfolgt 
bei der Führung seines Küchenteams 
das Prinzip der Vertrauenskultur. Die 
Bilanz dieser Idee kann der Gast in sei-
nem Restaurant dann nicht nur spüren, 
sondern auch schmecken: Eine Küche, 
genauso leidenschaftlich wie verliebt in 
die Ingredienzen seiner Region.� ■

11


